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Herbstbasarthema: Advent  

 
Auf dem Herbstbasar hat die sechste Klasse das Thema Advent. Dazu wird immer das Binden 

von Adventskränzen angeboten und je nach Engagement der Elternschaft auch noch ein 

Verkaufsstand mit Adventsschmuck. Genutzt wird hierfür der Raum der 7. Klasse.   

  

Kranzbinden  

Es lohnt sich auf jeden Fall, rechtzeitig vor dem Basar (mindestens 4 Wochen vorher) einmal 

auf den  Speicher zu gehen, um sich einen Überblick zu verschaffen, was aus den Vorjahren 

noch vorhanden ist! Eventuell müssen noch Kranzrohlinge, Bindedraht, Floristenmaterial etc. 

bestellt werden. (gute Adresse im Internet: Floristik24.de) 

Zur Raumgestaltung 

Die Schulbänke haben wir die linke Seite entlang zu einer Reihe geschoben und mit Planen, 

die auch über den Fußboden reichten, abgedeckt. Das „Basisgrün“ haben wir auf dem 

Fußboden gelagert, auf den Tischen darüber dann besonderes Schnittmaterial, wie Ilex, 

Blauzeder, Efeu etc.  

Die übrigen Schulbänke haben wir dann auch an der rechten Raumseite entlang in eine 

Reihe gestellt und mit Tüchern, die in den Kartons auf dem Speicher lagern, abgedeckt. 

Anschließend haben wir die Dekoration in Körbchen darauf gelagert (s. Fotos).  

Wir haben einen großen Arbeitstisch in der Mitte aufgebaut (aus 6-8 Schultischen). Die 

Tische sollten mit Folie geschützt werden. Außen herum auf den Tischen oder dem Boden 

kann man den Nachschub von Zweigen lagern. Auch hier empfiehlt es sich Folie 

unterzulegen, damit der Boden nicht zu sehr beschmutzt wird. An den Arbeitsplätzen 

müssen jeweils eine Rosenschere und eine Rolle Bindedraht liegen.  

Auf dem Speicher lagern: 2 Rosenscheren (es müssen also noch welche von privat zur 

Verfügung gestellt werden, 7 Paar Handschuhe, einige Schürzen, übrig gebliebenes 

Dekorationsmaterial für die Kränze, Rohlinge und eine große Menge von Kiefernzapfen. 

Das Kranzbinden läuft so ab, dass die Menschen sich einen Rohling nehmen, binden und 

anschließend dekorieren. Das Dekorationsmaterial ist ausgepreist – wir haben dann kleine 

Zettel und Stifte ausgelegt, damit sich die Leute selber aufschreiben können, was sie 

genommen haben.  An der Kasse sitzen einer, maximal zwei Eltern, die dann nicht mehr 

addieren sollen.  

Richtwert: Stand 2016 hatten wir ca. 120 Rohlinge, die mittlere Größe geht am besten.  
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Zusätzlich kann man noch hübsche Kranzdeko für kleines Geld zum Verkauf anbieten. Hier 

wären natürlich handgemachte Sachen schön. Man kann sich vorher auch zum Basteln 

treffen und z. B. bunte gefilzte Eicheln, Pilze aus bemalten Korken, kleine Strohsterne, 

gefaltete Fröbelsterne etc. herstellen. Sehr gut gingen auch kleine und große Sterne aus 

Birkenrinde gestanzt, die wir dann noch mit Bouillondraht umwickelt hatten. Entweder als 

Einzelstück oder die kleinen zu einer Kette gebunden. Kleine und große Zimtstangen sind 

auch eine schöne Dekoration.   

Wir haben zusätzlich eingekauft: 

300 Mini-Birkensterne und hierfür 2 Rollen Silberdraht um Ketten zu basteln, 70 

Birkensterne 9 cm (mit Draht umwickelt sehr schön), 1 kg Zimtstangen 25 cm lang, 500 g 

getrocknete Orangenscheiben, 250 g Sternanis (kann man auch mit Silberdraht schön 

umwickeln), 50 Meter Filzkordel Flausch Mirabell dunkelrot, 5 kg (!!) grünen Wickeldraht 

0,65mm, 500g getrocknete Früchte.  

Das Kranzbinden steht und fällt natürlich mit dem Schnittgrün, was da ist: Am besten man 

fragt mal vorab, ob es Kontakte zu Garten-und Landschaftsbauern gibt, wo man größere 

Mengen bekommen kann – dies ist allerdings sehr ungewiss und hat in diesem Jahr 

überhaupt nicht geklappt. Am erfolgreichsten ist es, Nachbarn mit einem großen Garten 

anzusprechen und zu fragen, ob der  Grünschnitt einiger Gehölze bis in den November 

gezogen werden könnte, wenn man dann mit ein paar Leuten helfen kommt. Alles 

Immergrüne (Kirschlorbeer, Eibe, Zypressen, Lebensbäume, Ilex oder Efeu) ist gut, bei 

Nadelgrün sollte es schon eine Edel- oder Nordmanntanne sein, die weiche Nadeln haben 

und einen schönen dichten Wuchs. Normale Fichte eignet sich nicht wirklich gut, höchstens 

für die Dekoration der Schule.  

Alle Eltern, die einen Garten haben, sollten den Sommer über Blüten, die sich zum Trocknen 

eignen, sammeln: Hortensien- und Lampionblumen sind getrocknet sehr schön. (Achtung: 

schon am ersten Elternabend im 6. Schuljahr drauf hinweisen und erinnern!).   

Aber auch schöne Zapfen und Beeren eignen sich als Schmuck. Vielleicht kann man ja mal bei 

den Troxlerwerkstätten fragen, ob wir Bienenwachskerzen auf Kommission zum Verkauf 

bekommen könnten? Normale Kerzen lohnen sich nicht, weil die zu wenig gekauft werden 

und man dann auf den Einkaufskosten sitzen bleibt.  Herr Braun bietet keine Kerzen mehr 

zum Verkauf an. 

Dann bleibt also nur noch, den Raum ein bisschen schön adventlich zu  schmücken. Ein 

einladendes Schild für den Klasseneingang kann von den Schülern vorbereitet werden. 

Leider braucht es für die Arbeit das große Licht von oben, also so richtig heimelige 

Adventsatmosphäre ist schwer herzustellen.   

Ihr braucht also:  • gaaaanz viel Schnittgrün • mindestens 100 Rohlinge • sehr viel 

Bindedraht • Rosenscheren • Dekorationsmaterial für die Kränze • Schürzen • eine Kasse mit 

Wechselgeld • vielleicht Bienenwachskerzen  
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Schmücken der Schule  

  

Gleichzeitig ist die 6.Klasse für das Schmücken der Schule zum Herbstbasar zuständig. Dies 

wird auch am Freitag erledigt.   

Hierzu gehört das Außengelände (OGS-Pavillon nicht vergessen) und auch die Flure der 

verschiedenen Gebäude. Das Grün für das Kranzbinden kann hier für die Deko mit genutzt 

werden.   

Pfeiler und Geländer können mit Lebensbaumspitzen oder großen Tannenzweigen 

geschmückt werden. Die Befestigung kann mit Kordel oder Draht erfolgen. Die 

Fensterbretter glänzen mit Grün und Windlichtern (dekorierte Einmachgläser) 

weihnachtlich… Leere Gläser und noch teilweise dekorierte von diesem Jahr befinden sich 

auch noch auf dem Speicher.  

Der Phantasie sind keine Grenzen gesetzt. Dafür benötigt man im Vorfeld fleißige Helfer und 

auch das Schmücken selbst braucht etwas Zeit.    

 

Schichtplan  

  

Aufbau am Freitag mit am besten 10 Leuten oder mehr – die Schule muss ja auch noch 

geschmückt werden, das ist viel Arbeit. Neben dem Tische stellen, abdecken und die Deko 

arrangieren, muss das Grün (in halbwegs handliche Stücke geschnitten) in den Klassenraum 

gebracht werden. Hierfür ist eine große Plastikplane, auf die man die Stücke legen kann und 

die mit 2 Personen getragen werden kann, sinnvoll. Sonst muss man zu oft laufen.  

Die Kasse haben wir mit zwei Menschen besetzt,  einer würde aber auch reichen.  

Den Abbau nicht vergessen...  

 Aufbau:  min. 10 Personen 

Herbstbasar:  Verkauf 1-2 Personen,  der letzte Dienst macht die Abrechnung (Kassensturz) 

für das Schulbüro und bringt die Einnahmen dorthin 

Abbau:               8 Personen   
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Fotos 
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KLassenkarneval 
 

Karneval: Nicht Fisch und nicht Fleisch...  

  

Was die sechste Klasse beim Karneval macht, entscheiden die Schüler und Schülerinnen mit ihrer/m 

KlassenlehrerIn.  

  

In den letzten Jahren war es das Thema „Berühmtheiten“ und das liegt bekanntlich im Auge des 

Betrachters.  

  

Da haben die Eltern eigentlich nicht mehr viel mit zu tun, vielleicht noch das obligatorische 

Fingerfood herstellen. Der Deko-Auf- und Abbau erfolgt eigentlich von den Kindern und dem 

Klassenlehrer in Eigenregie.  

 

 

Handwerkerfest 
 

 

Aufgaben der Klasse 

 

Beim Handwerkerfest ist die sechste Klasse für das Grillen zuständig.  

  

Man kann ungefähr 220 Würstchen und 200 Brötchen rechnen. Es ist immer schwierig dies zu 

schätzen.  

 

Wir hatten Biowürstchen von :  

  

Neuland-Hofladen Hedfeld  

Reinhard Hedfeld 

Auf dem Wiebusch  

58553 Halver  

Tel.: 02353 4489 Fax: 02353 4489  

www.hofladen-hedfeld.de  

  

bestellt. Wenn ihr dort bestellt, müsstet ihr das frühzeitig (ca. 4 Wochen vorher) machen. Über 

private Kontakte hatten wir auch Wildschwein-Käse-Krakauer, die sehr gut gingen! 

  

Zum Thema vegetarische Würstchen: der Absatz ist verschwindend gering zudem  wurde berichtet, 

dass diese oft zu klein sind und durch den Grillrost fallen. Auch würden diese eher verbrennen, weil 

sie empfindlicher wären. Deshalb wurde bisher darauf verzichtet.  
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Darüber hinaus benötigt man noch:  

 

- Senf (2 x)  

- Tomatenketchup (3 x) – beides in Bio-Qualität  

- Grillkohle (6 x) – z.B. vom Aldi  

- Grill (am besten 2 x), sind von den Eltern mitzubringen (hier mal vorab klären, was mit dem 

Schwenkgrill in der Schmiede gesehen wurde – gehört der jemandem?.  

- Pappteller (eckig, für Würstchen) – 200 Stck. 

- Servietten – 200 Stk.  

- Küchenrolle 

- Grillzangen 

- Brotmesser 

- Geldkasse mit Wechselgeld  

- Sonn- oder Regenschutz – Pavillon (der VK hat einen sehr großen gekauft, der Aufbau dauerte sehr 

lange (1 Stunde) und er ist eigentlich eher was für Beschäftigungsangebote. Bitte klären, ob noch ein 

kleiner Klapp-Pavillon geliehen/gekauft werden kann) Ansonsten kann man unter den großen 

Pavillon auch gut Bierzeltgarnituren stellen, Sitzgelegenheiten sind ja eher Mangelware) 

- Hinweisschilder, auf dem Schulgelände verteilen  

- Preisschilder, am Stand  

 

Preise Stand 2017: Rostbratwurst 2,50 Euro, Geflügel 3,- Euro, Wildschwein 3,50 Euro (inkl. Brötchen) 

  

Die Kinder haben auch immer gerne mitgeholfen die Würstchen zu verkaufen, während die 

Erwachsenen gegrillt haben.  

  

(2016: Verkauft wurden ca. 160 Rostbratwürstchen und ca. 50 Geflügelwürstchen. Vegetarische 

Würstchen wurden nur zweimal bestellt. Dazu hatten wir 200 Brötchen. Die übrig gebliebenen 

Würstchen haben wir im 10er Pack zum EK am Ende verkauft. Senf und Ketchup wurden der 

Schulküche gespendet. 

2017: es wurden 170 Rostbratwürstchen, 50 Wildschwein-Käse-Krakauer und 50 Geflügelwürstchen 

verkauft.) 

 

Dienstplan 

 

Aufbau gut eine Stunde vor Beginn. Hier sollten vier bis fünf Erwachsene helfen. Tische werden aus 

einem Klassenzimmer geholt. Die Kohle ist ca. eine halbe Stunde vor Beginn anzuheizen.  

  

Wir hatten 1,5 Stunden-Schichten mit je 3 Leuten (2 Grillmeister, 1 „Bedienung“) 

  

Der Abbau ist mit vier bis fünf Helfern zu bewerkstelligen. Die heiße Kohle kann in die Schmiede 

gebracht werden. 
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Schlusswort 
 

 

Bitte pflegt den Inhalt dieser Klassenmappe und überarbeitet sie, wenn Eure eigenen Erfahrungen 

Ergänzungen sinnvoll machen.  

 

Es soll ein lebendiges Dokument sein, das den nachfolgenden Klassen den Einstieg in die Organisation 

der Feste so einfach wie möglich machen soll. Man muss ja nicht jedes Jahr das Rad neu erfinden,  

daher haben wir möglichst detaillierte Beschreibungen gemacht. Bitte betrachtet die Erläuterungen 

als Anregungen – neues kann und soll natürlich auch ausprobiert werden! Wenn Ihr Ideen habt, 

sprecht mit den Mitgliedern des Veranstaltungskreises (in jeder Klasse sind mind. 2 vorhanden)  – sie 

können das in der nächsten Sitzung des VK zur Sprache bringen. 

 

Ein wunderbares neues Schuljahr mit vielen gelungenen Festen wünschen wir Euch!  

 

 


